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Anlässlich des Tages gegen Rassismus
am 21. März 2022 möchten wir als
"Schule ohne Rassismus – Schule mit
Courage" Farbe bekennen! Daher laden
wir die ganze Schulgemeinschaft dazu
ein, sich an diesem Tag besonders
bunt zu kleiden und auf diese Weise
Vielfalt zu feiern! 

 

Streitschlichter*innen
Die Streitschlichter*innen treffen
sich jeden Mittwoch von 12:25 -
13:25 Uhr in Raum 3. 
Wenn ihr einen Konflikt besprechen
wollt kommt einfach vorbei.

Schiller News
Redaktionssitzung ist zur Zeit immer
Dienstags in der Mittagsfreizeit.
Ihr seid herzlich eingeladen! 
 

https://www.schule-ohne-rassismus.org/


Elina

Bräutig
am 8.2

Z E I T R E I S E

Wer hätte gedacht, dass es wirklich
funktioniert? Das schwache Pulsieren
im Inneren der Maschine begrüßt mich
wie so oft. Sie ist etwa zwei Meter
hoch und so rund wie ein Ei.
Durch ein Bullauge kann ich die
vertraute Umgebung erkennen.Ich trete
ein. Im Hohlraum befinden sich
unzählige Knöpfe und Hebel.Manchmal
vergesse ich selbst, welcher Knopf was
auslöst.Eine falsche Bewegung und
schwupp ist man im Erdmittelalter und
wird von einem Dino angeknabbert.
Nein, danke!
Heute ist der große Tag. Ich werde zu
Friedrich Schiller höchst persönlich
reisen, um 
ein paar Infos für mein bevorstehendes
Referat zu sammeln. Die passende
Kleidung 
habe ich mir im Kostümverleih schon
besorgt. Ich drücke eine Kombination
an Knöpfen und Tasten und stelle an
der kleinen Uhr Tag und Jahr ein. 10.
November 1802 - Schillers 43.
Geburtstag. Der Countdown beginnt und
die mechanische Stimme zählt: 3, 2 ,1.
Goooo!

Zeitreise zu Friedrich
Schiller

 

SCHILLER

Ein Stoß erfasst mich und ich falle
zu Boden. Als ich die Augen öffne,
kann ich sehen, dass am Bullauge
einige Regentropfen herunterfließen.
Ich öffne die Tür der Zeitmaschine
und stelle fest, dass ich direkt vor
Schillers Wohnhaus in Weimar gelandet
bin. Kurz entschlossen trete ich ein
und erklimme die Treppen zum zweiten
Stock, wo sich sein Arbeitszimmer
befinden soll. Ein unbeschreiblicher
Gestank nach faulen Äpfeln erfüllt
den Raum. Ein Keuchen entfährt mir:
„Bäh, da hat sich jemand wohl den
falschen Raumduft ausgesucht.“ 
„Was kann inspirierender sein als der
Duft von verfaulten Äpfeln? Diese
zarte Note befördert mich in
Rauschzustände unendlicher
Dimensionen, deswegen bin ich ja auch
so erfolgreich!“
Ich drehe mich um und sehe Friedrich
Schiller hinter mir. Anstatt mich mit
ihm zu streiten, packe ich Zettel und
Stift aus und stelle mich vor. 
„Hallo, ich bin aus der Zukunft und
würde dir gerne ein paar Fragen
stellen.

 



„Warst du bei der ersten Aufführung
mit dabei?“, frage ich.
„Ja, sie war in Mannheim. Zu meinem
Bedauern gab es aber ziemlich Ärger
mit Herzog Carl Eugen. Er fand es zu
gesellschaftskritisch. Ich war meiner
Zeit einfach weit voraus.“
„Ohje! Was war denn ein gutes Jahr
für dich?“ Er überlegt kurz.
„1797 war fantastisch. In diesem Jahr
schuf ich zusammen mit meinem guten
Freund Goethe viele Balladen.“
„Welche zum Beispiel?“, will ich
neugierig wissen.
„Der Handschuh“ und “Der Taucher“
beispielsweise.“
Ich blicke mich noch weiter im Raum
um.
„Du hast hier ein sehr schönes
Häuschen, warst du nach deiner Jugend
etwa so wohlhabend?“
„Eigentlich nicht. Ich hatte viele
Schulden und war oft pleite.“ 
„Okay...So langsam muss ich mal
wieder los. Ach ja und was ich dir
noch sagen wollte: In der Zeit, aus
der ich komme, bist du sehr berühmt!
Sogar meine Schule wurde nach dir
benannt!“
„Das ist ja großartig! Dann gute
Heimreise mit deinem komischen Ding.“

„Aus der Zukunft?“, meint er. „Welch
Überraschung!“ „Aber erst einmal
alles Gute zum Geburtstag!“, sage
ich. „Nun zu meinen Fragen: Wie war
deine Jugend?“
Er wird ernst. „Es war keine
einfache Zeit. Ich wollte frei und
unabhängig sein und mich von
niemandem kommandieren lassen. Auf
Befehl des Herzogs Carl Eugen musste
ich auf die Karlsschule bei
Stuttgart.“ „Und was war daran so
schlimm?“, frage ich. „In die Schule
muss schließlich auch ein Herr
Schiller.“
„Du hast ja keine Ahnung“, meinte
er, „wir mussten unter strengstem
militärischen Drill leben, es gab
kaum Urlaub oder Freizeit!“„Oh das
tut mir leid. Und das war der Punkt,
an dem du dir dachtest: Mir
reicht`s! Jetzt mache ich mein
eigenes Ding und zeige es allen!“
„Kann man so sagen. Ich wollte
diesem furchtbaren Alltag einfach
nur entkommen.“
„Welches deiner vielen Werke
entstand in dieser Zeit?“ 
„Die Räuber“, mein erstes Drama.“

 



Louis May 8.1 

bulgarien

Fakten zu anderen

Ländern: Bulgarien
 
 

Bulgarien ist ein europäisches Land,
welches im Balkangebirge, im Südosten
Europas liegt. Die Hauptstadt heißt
Sofia. Bulgarien hat ungefähr 7
Millionen Einwohner. Dort werden
Maschinen, Chemikalien, Wein und Tabak
hergestellt. Außerdem gilt die Küste
am Schwarzmeer als beliebtes
Reiseziel. Vor der Gründung des Landes
Bulgarien, lebten in dem Gebiet viele
Stämme, unter anderem die Thrakier,
die aus Griechenland stammen und die
Romanenund Wallachen, die aus
Rumänienstammen. Nach der Bildung des
Bulgarischen Reiches, gab es immer
wieder Konflikte zwischen
verschiedenen Völkern auf dem Balkan.
Im Süden die Griechen und Türken, im
Norden und Westen die Romanen,
Wallachenund Slawen und dazwischen die
Bulgaren. Bulgarien wurde später von
den Osmanen (Türken) besetzt. 

Anfang des 18. Jahrhunderts wurde
Bulgarien unabhängig. Damit begann
die Zeit des Fürsten- und Zarentums.
Im Ersten Weltkrieg kämpfte Bulgarien
auf  Seite Deutschlands. Nach der
Niederlage der Mittelmächte
(Deutschland, Österreich-
Ungarn,Osmanisches Reich, Bulgarien)
musste Bulgarien in den
Friedensverhandlungen schwere
Gebietsverluste hinnehmen. Außerdem
galt eine Armeebeschränkung, das
bedeutete; Bulgarien darf keine
Soldaten ausbilden. Während des
Zweiten Weltkriegs kämpfte Bulgarien
erneut auf der Seite Deutschlands,
verlor aber wieder. Die Sowjetunion
Russland, Ukraine, Weißrussland…)
besetzte Bulgarien und formte aus dem
Land mit einem Zaren einen
kommunistischen Staat. Nach dem
Zerfall der Sowjetunion in den 1990er
Jahren wurde Bulgarien, so wie die
DDR ein demokratischer Staat und trat  
der EU bei.



witze
 Paul MoretPerez 8.1
 
 Verkehrskontrolle. Der Polizist: „Haben Sie etwas

getrunken?“ – Autofahrer: „Nein.“ – Polizist: „Sollten Sie
aber! Mindestens 2 Liter am Tag.“

Gast zum Kellner: „Zahlen, bitte!“ – Kellner: „Acht,
Sieben, Sechs, Fünf…“

Sagt die 0 zur 8: „Schicker Gürtel!“

Welchen Preis bekommen die liebsten und ruhigsten Hunde? –
Den No-Bell-Preis

Welche Autofahrer sind besonders nett?“ – Geisterfahrer,
die sind total entgegenkommend.

Gehen zwei Zahnstocher in den Wald und sehen einen Igel.
Sagt der eine: „Ich wusste gar nicht, dass hier ein Bus
fährt.“

Geht ein Cowboy zum Friseur, kommt raus: Ist sein Pony
weg!“



Meine Generation -Was

auch immer das ist?
 

Fenja Leesch10.1
 

Zukunft? Was ist das? Wir und das
Land kommen nicht weiter. Das Leben
steht still.
Warte - Pause? Was brauchen wir um
weiter zu machen? Verbote und Hass
lassen uns nicht kalt, deshalb
suchen wir das Leben. Wir testen nur
unsere Grenzen aus und stellen fest,
dass wir mehr sind als wir denken.
Lasst uns unsere Grenzen austesten
und verbietet uns nicht alles! Wir
sind noch nicht mal 18 und sollen
Erwachsen sein? Willkommen in
unserer Gesellschaft, in der man
danach beurteilt wird, wie man
aussieht. Danach was du besitzt und
was du trägst. Auch dein Handeln
wird unter die Lupe gelegt. Schönen
Aufenthalt wünsche ich dir. Leb doch
einfach! Egal was die anderen sagen.
Das ist dein LEBEN. Wie sollen wir
das schaffen? Wenn ihr uns Grenzen
setzt. Grenzen sind da, um uns
aufzuzeigen bis wohin und nicht
weiter. Dennoch testen wir uns aus.
Denn nur so können wir uns
entwickeln und eigene Erfahrungen
sammeln. Die wir später brauchen. 

Wir greifen nach den Sternen und
erforschen Neues, Unentdecktes.
Heute geht es nur noch um höher,
schneller und weiter. Stehen wir
unter Druck? Unter dem Druck der
Gesellschaft? Ist Aufgeben Schwäche
zeigen? Wir liegen jede Nacht wach
und überlegen uns was wir falsch
gemacht haben oder was falsch an uns
ist. Schwimmen wir mit dem Strom
oder gegen den Strom? Uns
beschäftigen so viele Themen. Wie
sind wir politisch? Was wollen wir
wirklich? Wie wollen wir die Welt
verändern? Sind wir gegen alles oder
sieht das nur so aus? War die
Generation vor uns besser dran weil
es klare Fronten gab in der Politik?
Hilft unser „Fuck Afd“ an Mützen
oder auf der Handyhülle wirklich
oder ist es schon längst zu spät? 

 



Lehrersprüche
 

Julian Claasen8.1
 
 
 

"Ihr lernt nicht für die Schule, ihr lernt fürs Leben!"
 

"Ihr geht erst, wenn alles aufgeräumt ist!"
 

"Say it in English!"
 

"Gleich setze ich euch auseinander!"
 

"Ihr sieht aus wie die Panzerknacker!"
 

"Jetzt ist Wimmelzeit."
 

"Wer schnipst, wird nicht dran genommen!"

Politik ist so stark Teil unserer
Jugendgesellschaft geworden. Doch
ohne Aufklärung ist das schwer. Das
nun alle erwarten, dass wir wissen
was wir tun. Die Politik weiß doch
selber nicht was sie macht. Verträge
und Beschlüsse halten doch eh nur
bis zum nächsten Absturz.
Klimaverträge wie das Pariser
Abkommen zum Beispiel. Auch das
Klima geht uns was an. Also wollen
wir dafür Kämpfen? „Fair trade“ soll
auch „Fair trade“ sein und nicht nur
auf der Verpackung stehen. Unsere
jetzigen Geschenke sind Abstand,
Verbote und Hass. In der jetzigen
Zeit merkt man wer die Freunde sind
und wer nicht. Was passiert in der
Zukunft? Wie schnell ändert es sich
? Wann leben wir wieder normal oder
ist das jetzt das neue normal?
Das ist dein Leben! Nimm es in die
Hand! Die Zukunft kannst nur du
selber bestimmen.
Auch wenn die Gesellschaft es dir
nicht leicht macht. 



Hintergründe zu den

olympischen Spielen in
Peking 2022

 
Jakob NoahDeiters 7.2 

 In China werden Menschenrechte
missachtet. Die Uiguren, eine
muslimische Minderheit in China,
werden von der chinesischen
Regierung unterdrückt und in
sogenannte Umerziehungslager
gesteckt. Es gibt Berichte über
Folter in diesen Lagern. Die
chinesische Regierung bestreitet
dies und versucht, sich als
weltoffenes und kulturfreundliches
Land darzustellen. Deshalb
boykottierten die meisten Politiker
diese Spiele.

Die Olympischen Spiele 2022 in
Peking sind ein sportliches
Spektakel. Doch hinter den Kulissen
sieht das ganz anders aus.
Olympische Winterspiele in einer
Region auszutragen, in der sehr
selten Schnee fällt, ist fraglich.
Deswegen wird zu 100 Prozent
Kunstschnee verwendet. Forscher
vermuten, dass bei den alpinen
Skirennen bis zu 185 Millionen
Liter Wasser genutzt wurden. Bei
der Vergabe der Spiele im Jahr 2014
war außer China nur noch Kasachstan
in der Auswahl. Auch München hatte
überlegt, sich zu bewerben. Bei
einer Bürgerbefragung wurde eine
Bewerbung aber abgelehnt.

Wegen der aktuellen Corona
Situation leben die Sportler im
olympischen Dorf wie in einem
Gefängnis. Sie dürfen die Anlage
nicht verlassen und keinen Kontakt
zu anderen Personen haben, die
nicht in der “Bubble“ leben.
Außerdem sind bei allen Wettkämpfen
keine Fans zugelassen.

Das 15-jährige Eiskunstlauftalent
Kamila Walijewa hatte am 25.
Dezember einen positiven
Dopingtest. Das Ergebnis wurde erst
am 8. Februar bekannt gegeben,
einen Tag, nachdem sie im
olympischen Team-Wettbewerb die
Goldmedaille gewann. Daraufhin
wurde sie vorläufig suspendiert.
Doch diese Suspendierung wurde nach
Einspruch aufgehoben.



drei einzigartige
Sportarten

 

Lia JoanMensinger 7.1 
 

 

 

Basketball
Basketball ist eine einzigartige Ballsportart, die meistens in der Halle gespielt wird. Bei dieser Sportart geht es um zwei Mannschaften, die versuchen denn

Ball in den gegnerischen Korb zu werfen. 1891 erfand Dr. James Naismith Basketball. Ganz allein begann er die Geschichte des Basketballs zu erfinden. Anfangs

gab es dabei jedoch zu viele Verletzungen. Deshalb änderte er mit der Hilfe von der Schulsekretärin die Regeln. Dr. James Naismith wollte, dass Basketball

weniger kämpferisch und ohne ständige Verletzungen stattfindet. Basketball ist einzigartig, da es sehr Vielseitig und für jeden geeignet ist.

Quellen: 

https://basketball.de/allgemein/die-geschichte-des-basketballs/

https://de.wikipedia.org/wiki/Basketball

https://www.generalibewegtdeutschland.de/angie-kerber/moveyourself/was-ist-dein-sport/ballsport/basketball

 

Volleyball
Volleyball ist eine olympische Mannschaftssportart. Das Ziel dieses Spiels ist, den Ball so übers Netz zu schlagen, dass der Ball den Boden der gegnerischen

Mannschaft berührt. Im Jahr 1895 erfand William G. Morgan Volleyball. Diese Sportart besteht aus Elementen von Basketball, Baseball, Tennis und Handball.

William G. Morgan gestaltete Volleyball so, dass es möglich wenig körperlichen Kontakt der Spieler hat. Volleyball ist besonders, da es ein echter Teamsport

ist.

Quellen:

https://de.wikipedia.org/wiki/Volleyball

https://www.volleyballer.de/interessant.php

 

Fußball
Fußball ist eine weltbakannte Ballsportart. Zwei Mannschaften treten gegeneinander an, mehr Tore als der Gegner zu schießen. Die Spielzeit beträgt 90

Minuten. Dazu gibt es noch Nachspielzeiten sowie Verlängerungen durch Elfmeterschießen. Ca. im 3. Jahrhundert v. Chr. wurde in China ein fußballartiges Spiel

gespielt, dass den Namen Cuju trug. Dieses Spiel wurde als militärisches Ausbildungsprogramm durchgeführt. So hat die Geschichte des Fußballs angefangen.

1865 wurde Fußball das erste mal in Deutschland gespielt. Besonders an Fußball ist, dass der Ball mit dem ganzen Körper gepielt wird. Ausgenommen sind nur

Arme und Hände. 

Quellen: 

https://de.wikipedia.org/wiki/Geschichte_des_Fu%C3%9Fballs

https://de.wikipedia.org/wiki/Fu%C3%9Fball


